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THEMEN IM ORTSRAT:

Defekte Sporthallen-Duschen 
und Linnenkamp: S. 4–5

„Geht nicht? Gibt‘s nicht!“

Der Himmelsthürer Tan Çağlar ist 
gefragter Comedian und Schauspieler

„Auf dem Domhof habe ich als 
Kind gern mit Freunden Softball 
gespielt“, erzählt Tan Çağlar im 
Dommuseum. Dort wird er in 30 
Minuten im ausverkauften Lett-
nerraum sein Publikum mit dem 
Comedy-Programm „Geht nicht? 
Gibt‘s nicht!“ begeistern, mit dem 
er derzeit durch Deutschland tourt. 
Amüsant wird er als Rolli-Fahrer 
über die Tücken des Alltags aufklä-
ren, die ihm täglich begegnen, und 
mit den „Fußgängern“ abrechnen. 
Selbstironisch wird er von seinen 
Therapie-Besuchen berichten, in 
denen er seine glückliche Kindheit 
in Hildesheim verarbeitet hat, und 
davon, wie er als „Influencer“ Wer-
bung für Springseile macht. 

Vor seinem Auftritt nimmt er 
sich Zeit für ein Gespräch mit zwei 
Redakteurinnen von „Wir Him-
melsthürer“ und wirkt entspannt. 
Der 42-jährige Mann, der am Bohl-
weg aufgewachsen ist – nur ein paar 
Schritte vom Dom entfernt, lässt sie 
teilhaben an seinen Erinnerungen, 
die hier besonders präsent werden.

Tan Çağlar ist als deutsch-türki-
scher Comedian, Schauspieler und 
Autor ein gefragter Künstler. Er 

hat aber in den letzten Jahren auch 
als Moderator, Model und Motiva-
tions-Coach gearbeitet. Darüber hi-
naus ist er seit seiner Jugend erfolg-
reicher Basketballer. Derzeit spielt er 
für einen Verein in Paderborn Roll-
stuhl-Basketball in der Regionalliga. 
Seine berufliche Laufbahn startete 
vor über 20 Jahren als kaufmänni-
scher Angestellter in einer Werbe-
agentur. 

„Der bibelfesteste Moslem
in Hildesheim“

Seine Eltern kamen in den 
1970er-Jahren als Gastarbeiter aus 
der Türkei nach Hildesheim, wo er 
am 12. Juli 1980 geboren wurde. 
Trotz seines türkischen Elternhau-
ses besuchte Tan Çağlar katholische 
Schulen, Bernwardschule und St.-Au-
gustinus-Schule. Sein Abitur absol-
vierte an der Friedrich-List-Schule. 
Er entschied sich nicht für das Fach 
„Werte und Normen“, sondern für 
katholische Religion und bezeichnet 
sich selbst gern als den „bibelfestesten 
Moslem in Hildesheim“. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2.Tan Çağlar nimmt sich vor seiner Show Zeit für ein Gespräch. 

Foto: Sabine Jüttner

Meine Gesundheitsquelle im Herzen von Himmelsthür
 Paracelsus-Apotheke  -  An der Pauluskirche 2  -  Tel. 924130   ::   Mo.-Fr- 8.00-18.30  ::  Sa. 8.00-13.00 Uhr

Alle Angebote und aktuelle Gesundheitstipps: 
www.paracelsus-apotheke-himmelsthür.de
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Fortsetzung von Seite 1

Als Malik Aslan ermittelt 
Tan Çağlar beim Berliner „Tatort“

Für Familie Çağlar war Integration stets 
wichtig. Sie orientiert sich an deutschen Ge-
wohnheiten und feiert zum Beispiel Weihnach-
ten. Damals wurden auch Gartenzwerg-Mes-
sen besucht, weil die Zwerge als typisch 
Deutsch gelten. Sonntags stand schon immer 
regelmäßig der „Tatort“ im Fernsehen auf dem 
Programm – bevor seine Eltern ahnen konn-
ten, dass ihr Sohn in der beliebten Krimi-Serie 
eines Tages als Malik Aslan mit dem Berliner 
Team Meret Becker und Mark Waschke er-
mitteln wird. Sein Debüt hatte Tan Çağlar 

dort 2021 in der Folge „Die Kalten und die 
Toten“. (Zwei Tatort-Folgen wurden bereits 
gesendet. Eine Folge mit Corinna Harfouch 
als neue Kommissarin wurde bereits gedreht.) 

Ebenfalls 2021 wurde er in der Rolle des 
Arztes Dr. Ilay Demir Mitglied im Team der 
beliebten Krankenhaus-Serie aus Leipzig „In 
aller Freundschaft“. Außerdem steht er als 
Stand-up-Comedian mit „Geht nicht? Gibt“s 
nicht!“ auf deutschen Bühnen. Dieser Titel 
scheint auch das Lebensmotto von Tan Çağlar 
zu sein, der seit fast 20 Jahren auf einen Roll-
stuhl angewiesen ist.

Bei der Berliner Fashion Week war
er das erste Model im Rollstuhl

„Spina bifida“, eine angeborene Erkran-
kung des Rückenmarks, hielt Tan Çağlar 
nicht davon ab, schon im Kindesalter ver-
schiedene Sportarten zu betreiben und eine 
Passion für Basketball zu entwickeln. Mit 
21 Jahren spielte er noch in der Oberliga bei 
Eintracht Hildesheim, bevor ihn seine kör-

perlichen Einschränkungen mit 25 Jahren in 
den Rollstuhl zwangen und aus dem Gleich-
gewicht brachten. Fast zwei Jahre dauerte es, 
bis sich Tan Çağlar 2009 zunächst als Roll-
stuhl-Basketballer zurück zum Sport kämpfen 
konnte. Anschließend kamen weitere Heraus-
forderungen auf ihn zu. So war er 2016 bei 
der Berliner Fashion Week das erste Model im 
Rollstuhl. 

Seit zehn Jahren lebt Tan Çağlar mit sei-
nen Eltern Tür an Tür in einem barrierefreien 
Haus auf dem Himmelsthürer Knüppelbrink. 
„Vom Balkon aus habe ich einen wunderba-
ren Blick auf meine Stadt“, sagt er und be-
schreibt Hildesheim und seine Kirchtürme 
mit Dom und Dommuseum – nur drei Kilo-
meter Luftlinie liegen dazwischen. Dies muss 
wohl das Stichwort dafür sein, dass das Publi-
kum in wenigen Minuten Tan Çağlar auf der 
Bühne erwartet. 

Während sich die Redakteurinnen zügig ver-
abschieden, strahlt dieser Mann immer noch 
eine wunderbar wohltuende Gelassenheit aus. 

Nadine Willke/Sabine Jüttner
Nach der Show erfüllt Tan Çağlar die Foto- 
und Autogramm-Wünsche seiner Fans.

Der Künstler ist mit seinem Publikum im ausverkauften Lettnerraum auf Augenhöhe. 
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wird gebeten
HINWEIS:

Bitte denken Sie an warme
Bekleidung und/oder Decke,

da die Kirche nur auf ein
Mindestmaß beheizt wird.

Wir bitten alle Gäste um Einhaltung der aktuellen Coronaregeln

Songs of

HOPE
FESTLICHES KONZERT

St. Martinuskirche Himmelsthür

27.November 2022 17.00 Uhr

Eintritt frei

Um Spenden

wird gebeten
HINWEIS:

Bitte denken Sie an warme
Bekleidung und/oder Decke,

da die Kirche nur auf ein
Mindestmaß beheizt wird.

Wir bitten alle Gäste um Einhaltung der aktuellen Coronaregeln

Songs of

HOPE
FESTLICHES KONZERT

St. Martinuskirche Himmelsthür

27.November 2022 17.00 Uhr

Eintritt frei

Um Spenden

wird gebeten
HINWEIS:

Bitte denken Sie an warme
Bekleidung und/oder Decke,

da die Kirche nur auf ein
Mindestmaß beheizt wird.

Wir bitten alle Gäste um Einhaltung der aktuellen Coronaregeln

 WIR HIMMELSTHÜRER wird am 
ersten Freitag im Monat an alle 
Himmelsthürer Haushalte ver-
teilt. Eine Abholstelle ist bei der 
Sparkasse, An der Pauluskirche.

Himmelsthürer

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 2. Dezember  
Anzeigenschluss ist der 
16. November.
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Welchen Berufswunsch hatten 
Sie als Jugendlicher?

Damals konnte ich mir vorstel-
len, Polizist oder Arzt zu werden.

Wie kamen Sie zur Stand-up-
Comedy? 

Aus einer Situation heraus hatte 
ich einen Witz gemacht und je-
mand meinte, ich hätte Talent. 
Daraufhin habe ich bei einer 
Künstler-Agentur in Köln angerufen und 
gesagt: Ich bin Tan Caglar aus Hildesheim, 
sitze im Rollstuhl und will Stand-up-Co-
medy machen. Daraufhin gab es 10 Se-
kunden lang Schweigen, bevor wir beide 
anfingen zu lachen.

Sind Sie als Schauspieler und Comedian ein 
Naturtalent? 

Eine gewisse Neigung muss man haben, um 
vor Menschen zu sprechen. Für mich sind 
es schöne Momente, wenn ich Menschen 
zum Lachen bringen kann. Und als Schau-
spieler zu arbeiten ist sehr interessant. Aber 
wenn ich zum Beispiel in der Rolle als Arzt 
medizinische Instrumente möglichst profes-
sionell halten oder Lateinische Fachbegriffe 

nennen soll, dann schlägt 
die Arbeit manchmal das 
Talent. 

Welchen Rat können Sie 
jungen Menschen für ih-
ren Lebensweg geben?

Situationen, egal ob gut 
oder schlecht, immer 
annehmen. Damit lässt 
sich Zeit sparen, denn 
später zählt mal die 
Summe an Erfahrun-
gen. 

Worüber können Sie sich freuen?
Über Filme im Fernsehen mit Bud Spencer 
und Terence Hill. 

Wo verbringen Sie Ihren Urlaub am liebsten?
Am liebsten zu Hause und gern auch 
mal bei Freunden, die am Timmendorfer 
Strand leben. Ins Ausland reise ich nicht 
gern, denn das ist mir zu viel organisato-
rischer Stress.
 

Haben Sie ein Hobby? 
Ein Hobby vergleiche ich mit einem Ven-
til, das Menschen brauchen, wenn ihnen 
im Leben die Erfüllung fehlt. Das brauche 
ich nicht, ich kann aber gern und ausgiebig 
faulenzen.

Kurze Fragen 
an Tan Caglar:

Nennen Sie uns die Lektüre, die Sie anderen 
empfehlen können:

„Der Alchimist“, ein Roman des brasilia-
nischen Schriftstellers Paulo Coelho, und 
natürlich mein Buch „Rollt bei mir!“.

Fühlen Sie sich durch Ihre Krankheit vom 
Leben benachteiligt?

Nein. Die Behinderung anzunehmen hat 
mein Leben bereichert und mich zu dem 
gemacht, was ich bin.

Was haben Sie in Corona-Zeiten am meis-
ten vermisst?

Comedy hat mir sehr gefehlt.

Wofür sind Sie besonders dankbar?
Für meine tollen Eltern, die mich stets auf 
meinem Lebensweg unterstützen.

Was könnte für Menschen mit Beeinträch-
tigung verbessert werden? 

Die Infrastruktur. Sie ist in vielen Berei-
chen nicht barrierefrei.

Wenn Sie einen Wunsch frei hätten, was 
würden Sie sich wünschen?

Noch mehr Sonnentage wegen der positi-
ven Auswirkungen auf die Seele. Mir hat 
mal ein Psychologe erzählt, dass sich mehr 
Menschen nach seelischem Wohlbefinden 
als nach Geld sehnen. 

(Olivia Jones)

Weil’s um mehr als Geld geht.

Jetzt in deiner Sparkasse
Hildesheim Goslar Peine.
Weitere Infos auch unter
www.sparkasse-hgp.de/volksrente 

Jetzt die Volks-Rente abschließen und 
einen 15 Euro WUNSCHGUTSCHEIN 
sichern.

Ein Angebot der neue leben Lebensversicherung AG, 
Sachsenstraße 8, 20097 Hamburg

Mutti sagt,  
hol Dir die 

Nur vom  

30.09.– 11.11. 

2022

HI: Himmelsthür -  
1. OG mit Loggia und Tiefgarage
Wohnfläche ca. 75 m², 3 Zimmer, Gas, Endenergie-
verbrauch kWh/(m²*a): 105,90, Baujahr ca. 1972, 
Energieklasse: D, KP 197.000 €

Hildesheim · Schuhstraße 28 · 31134 Hildesheim 
Tel. +49-(0)5121-28 68 70 · Hildesheim@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/hildesheim · Immobilienmakler
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PERSÖNLICHES

Liebe Leser!

Wissen Sie noch, was im 
Sommer 2018 für Schlagzei-
len sorgte – außer eine un-
gewöhnliche Hitzewelle? Am 
14. Juni begann zum Beispiel 
in Moskau die Fußball-Welt-
meisterschaft mit dem Er-
öffnungsspiel Russland ge-
gen Saudi-Arabien. Und es 
gab eine Online-Umfrage 

der Europäischen Union, bei der ich – wie 
die Mehrheit der knapp fünf Millionen Teil-
nehmer – für die Abschaffung der Zeitum-
stellung stimmte. Ich wünschte mir zwar 
dauerhaft die Sommerzeit, hätte mich aber 
auch mit der ewigen Winterzeit anfreunden 
können. Hauptsache, die Zeit bleibt beste-
hen. Aber daraus wurde bis jetzt nichts, es 
wird weiterhin zwei Mal im Jahr an der Uhr 
gedreht. 

Angesichts der Probleme und Krisen, die 
seit fast drei Jahren kein Ende nehmen wol-
len, stelle ich mir die Abschaffung der Zeit
umstellung vergleichsweise einfach vor. Da 
würde vielleicht ein „Machtwort“, ein „Dop-
pel-Wumms“ und gemeinschaftliches Unter-
haken reichen. Aber bei Corona, Liefereng-
pässen, Klima-Katastrophen, explodierenden 
Lebensmittel- und Energiepreisen und dem 
Krieg in der Ukraine ist es mit Schlagwörtern 
wohl nicht getan. Vielen Menschen reicht die 
staatliche Unterstützung nicht, um die ho-
hen Kosten zu stemmen. 

Übrigens ist das Wort „Wumms“ seit 2020 
bei Wikipedia eingetragen. Olaf Scholz sag-
te damals: „Wir wollen mit Wumms aus der 
Krise kommen.“ So hatte er die staatliche 
Unterstützung von Bürgern gegen die Folgen 
der Corona-Pandemie erläutert. Im Septem-
ber 2022 ging es aufgrund der Energiekrise 
um 200 Milliarden Euro, etwa doppelt so viel 
wie zwei Jahre zuvor. Deshalb nennt er es 
„Doppel-Wumms“.

Einen friedlichen November wünscht
Sabine Jüttner 

Ortsrat-Themen sind Sporthalle und Linnenkamp

Kann ein „Runder Tisch“ das
Problem mit den Duschen lösen?

Auch wenn es bei der 
Sitzung des Ortsrates 
keine spektakulären 
Tagesordnungspunk-
te gab, führten zwei 
Themen zu regen 
Diskussionen: Zu-
nächst wurde die 
Mitteilung der Ver-
waltung zustimmend 
zur Kenntnis genom-
men, dass der Abriss der alten Sporthalle der 
Realschule in Kürze beginnen wird. Es wurde 
erörtert, wie der Himmelsthürer Schul- und 
Vereinssport während der Neubauzeit sicher-
gestellt werden kann. Da Vertreter des TuS 
Grün-Weiß Himmelsthür anwesend waren, 
wurde die Sitzung kurzfristig unterbrochen, 
um deren Einschätzung zu hören. 

Hierbei kam das schon seit Jahren beste-
hende Problem mit defekten Duschen in 
der Sporthalle des Gymnasiums zur Sprache. 
Demnach sei es Sportlern seit Jahren kaum 
möglich zu duschen. Auch in der Halle des 
Kreissportbundes nebenan sei normales Du-
schen kaum möglich. „Es ist schon peinlich, 
wenn wir unsere Gastmannschaften aus der 
Verbandsliga zum Duschen nach gegenüber zu 
den Fußballern schicken müssen“, klagte der 
Spartenleiter Handball des TuS Grün-Weiß 
sein Leid. „Ein schlechtes Image für die Stadt 
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Hildesheim“, war die einhellige Meinung der 
Ortsratsmitglieder. Denn Auswärtige würden 
nicht zwischen Zuständigkeit von Stadt und 
Landkreis unterscheiden. Um hier endlich zu 
einer Lösung zu kommen, wurde seitens des 
Ortsrates ein „Runder Tisch“ angeregt, dem 
Vertreter der Stadt und des Landkreises ange-
hören sollten. Nur so könne nach Ansicht der 
Ortspolitik ein Interessenausgleich zwischen 
Nutzern und Eigentümer erreicht werden, ins-
besondere im Hinblick auf die zu zahlenden 
Hallennutzungsgebühren.

Ortsrat hat beim Linnenkamp 
alle Mittel ausgeschöpft

Lebhaft erörtert wurde die „Verkehrssituation 
auf dem Linnenkamp (K102)“. Zunächst ging 
Ortsbürgermeister Dr. Christian Stock auf die 
Ergebnisse der letzten Verkehrszählung ein. Er 

Die Kreuzung Linnen-
kamp/Runde Wiese 
soll mit einer Ampel-
anlage ausgestattet 
werden.

In der Sporthalle des Gymnasiums können Sportler nicht duschen.
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eiscafe_napoli_hildesheim Eiscafé Pizzeria Napoli

Täglich frischer
Kuchen und
saisonale Torten

Ab sofort backen wir
wieder heiße Waffeln

Fr/ Sa/ So/ Mo
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STEIN
GRABMALGESTALTUNG

NATÜRLICH 

UND EWIG
HILDESHEIM | ALBERT-EINSTEIN-STR. 10
TEL. 0 51 21 - 13 25 93 | KONTAKT@STEINWOLF.DE

PIZZERIA
Steinofen

05121 - 30 33 614
Himmelsthürer Str. 61 a
HI - Bockfeld
www.steinofenpizzeria.com
Geöffnet: Di.-So. 16-22 Uhr

Kleines Restaurant und Außerhausverkauf

Montag Ruhetag

Der Spielplatz Friedrich-Ebert-Straße wird zur Blühwiese umgestaltet.

stellte fest, dass der Ortsrat mit den in der Ver-
gangenheit getroffenen Maßnahmen nunmehr 
alle seine möglichen Mittel ausgeschöpft habe. 
Hierzu zählte unter anderem die Einrichtung 
von Tempo 30, der Bau einer Querungshilfe 
und die Gestaltung der Kreuzung „Ahnekamp/ 
Runde Wiese“. Trotzdem sei keine spürbare 
Verbesserung beim Verkehrsaufkommen zu 
verzeichnen. Ohne Nordumgehung sei der 
Schwerlastverkehr nicht aus dem Ortsteil zu be-
kommen, wurde resignierend festgestellt. 

Dennoch wurde darüber diskutiert, im 
Bereich der Ausfahrt „Ahnekamp“ bis zum 
Bahnübergang durch Aufbringen von Fahrrad-
symbolen auf der Fahrbahn zumindest optisch 
einen Radverkehr vorzutäuschen. Auch kam der 
Vorschlag, die rote Markierung in der Einfahrt 
„Runde Wiese“ zu entfernen, weil diese den 
Radfahrern eine trügerische Sicherheit vorspie-
geln würde. Beide Vorschläge wurden aufgrund 
der starken Verkehrsbelastung der K 102 sowie 
der Tatsache, dass das Unfallgeschehen an dieser 
Kreuzung durch die jetzige Markierung stark 
zurückgegangen ist, abgelehnt. Erinnert wurde 
aber an einen alten Beschluss und die vor Jahren 
dafür auch schon bereitgestellten Haushaltsmit-
tel, die Kreuzung an der „Runden Wiese“ eben-
falls mit einer Signalanlage auszustatten. 

Der Spielplatz Friedrich-Ebert-
Straße wird Blühwiese

Die Umgestaltung des Spielplatzes Fried-
rich-Ebert-Straße in eine Blühwiese sorgte 
für viele Fragen. Dieser Spielplatz blieb im 

Rahmen des Spielplatzentwicklungsplans von 
2012 nur mithilfe einer Patenschaftslösung 
weiter bestehen. Aber durch sinkende Kinder-
zahlen in diesem Gebiet und die Tatsache, dass 
diese Patenschaft inzwischen beendet worden 
ist, wurde nunmehr die Umwandlung in eine 
Blühwiese umgesetzt. Eine gute Nachricht 
hierzu hatte die Vertreterin der Stadt, Johan-
na Bock, dennoch: Die Fläche wird planungs-
rechtlich als Spielplatz ausgewiesen, sodass hier 
bei steigendem Bedarf durchaus wieder ein 
Spielplatz entstehen kann. 

Rund ums Baugebiet Bernwardshof 
wird mit mehr Verkehr gerechnet

Mitglieder des Ortsrates machten darauf 
aufmerksam, dass an der Einmündung Win-

Am Salzteich soll die Treppenanlage wiederhergestellt werden.

kelstraße/An der Beeke mit einem höheren 
Verkehrsaufkommen gerechnet werden muss, 
wenn die Baumaßnahmen auf dem gegen-
überliegenden Bernwardshof beendet und die 
neuen Anwohner eingezogen sind. Der Ortsrat 
versprach, diese Situation weiter im Auge zu 
behalten. 

Zum Abschluss der Sitzung dankte der Orts-
bürgermeister allen Verantwortlichen, die zum 
Gelingen des Festwochenendes und des Fest-
umzuges Anfang September zum 1000-jähri-
gen Jubiläum beigetragen haben. Insbesondere 
freute er sich über die hohe Beteiligung der 
Vereine und Verbände. Auch die Himmelsthü-
rer, von denen er Rückmeldungen erhalten 
hat, lobten das tolle Fest, das Anfang Septem-
ber gefeiert wurde. 

Wolfgang Heimann

Wenn die Neubauten auf dem Bernwardshof bezogen werden, werden an der neuen Kreuzung 
Winkelstraße, An der Beeke und Bernhard-Kratzberg-Straße mehr Autos unterwegs sein.
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www.bauunternehmen-mehler.de
kontakt@bauunternehmen-mehler.de

Hildesheimer Str. 35 A
31137 Hildesheim

Tel.: 05121-924541

• Maurer- u. Stahlbetonarbeiten 
• Pflasterarbeiten 
• Bautrocknung 
• Isolierarbeiten 

• Reparaturarbeiten 
• Neubau 
• Anbau

www.bauunternehmen-mehler.de
kontakt@bauunternehmen-mehler.de

Hildesheimer Str. 35 A
31137 Hildesheim

Tel.: 05121-924541

Maurer- u. Stahlbetonarbeiten ⅼ Pflasterarbeiten 
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Schweinepreisschießen
Ins KKS-Schüt-
zenhaus, Gall-
bergstieg/Klusburg, 
sind Bürger am 
Sonntag, 6. No-
vember, von 10 bis 
17.15 Uhr zum 

Schweinepreisschießen eingeladen. Ge-
schossen wird mit dem Luftgewehr ste-
hend. Jugendliche ab 12 Jahre können 
mit Einverständnis der Erziehungsbe-
rechtigten teilnehmen. Für Kinder von 
6 bis 12 Jahre wird das Schießen mit 
dem Lichtpunktgewehr angeboten. 
Die Sieger erhalten ihre Preise am Frei-
tag, 18. November, um 19.30 Uhr im 
KKS-Schützenhaus (Rottsberg/Klus-
burg). Nicht abgeholte Gewinne fallen 
dem Verein zu.

Martinsfeier
Am Samstag, 12. November, um 17 Uhr 
lädt die St.-Martinus-Gemeinde zur An-
dacht mit Martinsspiel, das Schüler der 
St.-Martinus-Schule aufführen, in die 
Kirche ein (Schulstraße 13). Anschlie-
ßend folgt ein Laternenumzug durch 
den Ortsteil und zum Abschluss gibt es 
Martinshörnchen und Getränke vor dem 
Pfarrheim.

Volkstrauertag
Zum Gedenken an die Opfer von Krie-
gen und Gewalt treffen sich Ortsrat, 
Vereine und Bürger am Sonntag, 13. 
November, um 11.20 Uhr am Ehrenmal 
(Im Kirschenhain). Gestaltet wird die 

Gedenkstunde mit einer 
Ansprache von Ortsbür-
germeister Dr. Christian 
Stock und einer Andacht 
von Pastorin Meike Mag-
nussen. 

Ortsratssitzung
Der Ortsrat tagt am Mittwoch, 16. No-
vember, um 18 Uhr in der Aula der Re-
alschule (Jahnstraße 25). Im Anschluss 
können Bürger ihre Anliegen einbringen. 

Herbstbasar
Der Förderverein der Grundschule ver-
anstaltet seinen Herbstbasar in der Turn-
halle (Danziger Straße 40) am Freitag, 
18. November, von 18 bis 20.30 Uhr. 
Angeboten werden Kleidung (Größen 
50–186), Spielzeug, Bücher und Fahrzeu-
ge für Kinder.

Blutspende
Bürger können beim 
DRK Blut spenden und sind anschlie-
ßend zum Buffet eingeladen am Diens-
tag, 22. November, von 15 bis 19 Uhr 
in der Pausenhalle der Realschule (Jahn-
straße 25).

Naturkundlicher Spaziergang 
Der Ornithologische Verein Hildesheim 
lädt am Sonntag, 6. November, zu ei-
nem etwa zweistündigen naturkundli-
chen Spaziergang von Himmelsthür nach 
Steuerwald ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Wendehammer am Sportplatz (Jahn-
straße). Alle interessierten Erwachsenen 
und Kinder sind willkommen, eine Ver-
eins-Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Nähere Infos 
gibt es unter www.ovh-online.de oder bei 
Petra Pahl, Telefon 0151 / 50 41 79 45.

Senioren-Treffpunkt 
Jeden Montag sind Senioren um 14.30 Uhr 
vom Ortsrat zum geselligen Beisammen-
sein in den Gemeinderaum der St.-Mar-
tinus-Schule (Winkelstraße 5) eingeladen. 

TERMINE

Jubiläums-
Wochenende
Samstag, 5. November, 17 Uhr: 
ökumenischer Festgottesdienst 
in der St.-Martinus-Kirche,
anschließend, um 19 Uhr:
Jubiläumsempfang für geladene 
Gäste, Vereine und Verbände 
in der Aula der Realschule mit 
Würdigung von Bürgern für 
ehrenamtliches Engagement 
Sonntag, 6. November, 11 Uhr: 
Spaziergang auf den Spuren der 
Geschichte Himmelsthürs, 
Treffpunkt ist der Gedenkstein 
in der Ortsmitte

Adventliche Bastelarbei-
ten, Kunsthandwerk und 
Kulinarisches bieten Ver-
eine, Verbände und Bür-
ger beim Himmelsthürer Weih-
nachtsmarkt auf dem Parkplatz vor 
der Sparkasse (Jahnstraße) am Sams-

tag, 26. Novem-
ber, ab 13 Uhr. 
Statt eines Weih-
nachtsmusicals 
präsentiert der 
Chor der Grund-
schule Weih-
nachtslieder auf 
dem Festplatz. 

Weihnachtsmarkt
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18 Mannschaften treten zum Boßelturnier an

Der Spaß steht im Vordergrund

Endlich war es wieder soweit: Nach zwei Jah-
ren Pause begrüßte Ortsbürgermeister Dr. 
Christian Stock 18 Mannschaften zum tradi-
tionellen Boßelturnier, die von der Realschule 
aus gut gelaunt Richtung Osterberg starteten. 
Vorbereitet wurde das Turnier vom Arbeits-
kreis Veranstaltungen unter der Leitung von 
Alfons Bruns. Der Spaß stand zwar im Vorder-
grund, dennoch galt es Titel zu verteidigen. So 
boßelte die große Gruppe, wie in den Jahren 
zuvor, bis zum alten Munitionsdepot, wo die 
gut gefüllten Picknickkörbe für eine ausgiebige 
Pause ausgepackt wurden. 

Vor der Realschule treffen sich die Teilnehmer zum Boßelturnier des Ortsrates.

Fotos: N
adine W

illke

Zurück in der Realschule werteten die 
Veranstalter die Ergebnisse aus, während die 
Teilnehmer sich mit Erbsensuppe aus der Gu-
laschkanone der Feuerwehr stärkten. Der Mu-
sikverein übernahm den Getränke-Ausschank 
und sorgte mit musikalischer Unterhaltung für 
eine ausgelassene Stimmung der Teilnehmer, 
die bis in die späten Abendstunden anhielt. 

Den Damen-Pokal holten erneut die 
„KKS-Damen“. bei den gemischten Mann-
schaften teilten sich den dritten Platz „Der 
Arbeitskreis des Ortsrates“ sowie „Der Bierka-
pitän und seine 5 Flaschen“. Der 2. Platz ging 

an die „CDU Himmelsthür“. Sieger war das 
Team „Niki und die starken Männer“.

Nadine Willke

Diese Gruppe nutzt die Pause am Osterberg 
für eine Stärkung.

Unterm Strich? Ab zu uns!

ANDREAS BÖKER
Reifenfachbetrieb + Autoservice

Reifenservice vom Profi
Inspektion nach Herstellerangaben
TÜV Abnahme im Haus
Achsvermessung
Klimaservice
Fahrwerktechnik
und vieles mehr...

Reifenfachbetrieb + Autoservice Andreas Böker
Dinklarstraße 3 • 31137 Hildesheim
Telefon 05121 / 51 33 59 • www.reifen-boeker.de

Ihr Reifenpartner in Hildesheim

Menschen würdig pflegen

Steuerwalder Str. 18 · 31137 Hildesheim 
Telefon 05121 20660-3 · www.caritas-teresienhof.de

Mühlenstraße 24 · 31134 Hildesheim
Telefon 05121 20409-0 · www.caritas-magdalenenhof.de
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Zum 60-jährigen Jubiläum hat sich die Real-
schule Himmelsthür dem Projekt des Kultus-
ministeriums „Niedersachsens Schulen. Klar für 
Frieden“ angeschlossen und in ihren Fächern 
unterschiedliche Projekte erarbeitet. Die ukrai-
nischen Kinder an der Schule wurden in beson-
derer Weise als eigenständige Gruppe sowie im 
Klassenverband in Aktionen eingebunden.

Die Schule will durch die intensive Beschäf-
tigung mit dem Thema „Frieden“ die Schü-
lerinnen und Schüler sensibilisieren sowie die 
Integration geflüchteter Mitschüler fördern, 
erläutert Lehrerin Katharina Artelt. Gleichzeitig 
sollen das friedliche Zusammenleben der Schul-
gemeinschaft in den letzten 60 Jahren reflektiert 
und Maßnahmen entwickelt werden, mit denen 
das auch in Zukunft gelingt.

Am 21. September startete das Projekt mit ei-
ner Schweigeminute für den Frieden. Anschlie-
ßend wurde von den Schülern besprochen, wie 
ein friedliches Zusammenleben in den Klassen 
und in der Schule möglich ist. Eine Projekt-
gruppe des 9. Jahrgangs fasste ihre „Gebote für 
den Frieden“ zu einer Schriftrolle zusammen. 
Zwei fünfte Klassen beschäftigten sich mit 

Skulpturen, Steine und Gebote
Frieden ist zentrales Thema zum 60. Geburtstag der Realschule Himmelsthür

Kriegsbemalungen und analog dazu mit Frie-
densbemalungen, die sie als Selbstporträts in 
einer Fotoserie darstellten.

Schüler der 7. Klassen griffen das Thema Frie-
den in künstlerischen Projekten auf. Mit „Skulp-
turen für den Frieden“ installierte eine Gruppe 
einen Skulpturenweg durch das Schulgebäude. 
Eine weitere Gruppe gestaltete Friedenssteine, in 
Anlehnung an sogenannte Stolper- oder Erinne-
rungssteine, die im Internet „auf Wanderschaft“ 
gingen mit der Botschaft: „RS Himmelsthür für 
den Frieden“. Ein Friedensstein soll in das Fun-

Mit großer Sorgfalt kreieren die Schüler bei ihren Projekten zum Beispiel mit Steinen oder Zeichnungen Symbole für den Frieden.

Fotos: R
ealschule H

im
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elsthür

An dieser Gießkanne klebt zum Glück 
kein Blut, sondern nur rote Farbe. 

dament der neuen Schulsporthalle gesetzt wer-
den. Ein weiteres Thema waren „Gefühle in der 
Malerei“ mit Selbstdarstellungen zum Thema 
„Angst“, die mit Texten rund um Frieden und 
Sicherheit ergänzt wurden.

Die Ergebnisse ihrer Projekte will die Schule 
beim Himmelsthürer Weihnachtsmarkt am 26. 
November unter dem Motto „Weihnachten – 
Frieden für alle“ im Rahmen einer Pop-Up-Aus-
stellung präsentieren. Verschiedene Musik-Klas-
sen werden die Ausstellung mit Friedensliedern 
untermalen.         Realschule, Katharina Artelt

Der Bus spiegelt die Hippie-Zeit mit ihrem Anti- 
Kriegs-Slogan wider: Make love not war. 

www.gemuesehobel.de
Ihlow GmbH
Dresdener Str. 24 a
31188 Holle
NEU: 05062/6364666
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Bei der Mitgliederversammlung des DRK-Ortsvereins Himmelsthür stan-
den Vorstands-Neuwahlen auf der Tagesordnung. Das gesamte Team stand 
zur Wiederwahl zur Verfügung und wurde bestätigt: Gabriele Fischer (Vor-
sitzende), Manfred Schinner (Stellvertreter), Alexander Czech (Schatzmeis-
ter), Joachim Fischer (Schriftführer) und Thomas Burgdorf (Beisitzer). 

Die Blutspende-Termine werden ab dem nächsten Jahr nicht mehr 
dienstags, sondern donnerstags in der Pausenhalle der Realschule angebo-
ten. Der geänderte Wochentag wurde in Absprache mit Schulleiterin Ellen 
Osterode-Meyer und dem Blutspendedienst Springe beschlossen, da don-
nerstags in der Schule kein Ganztagsunterricht stattfindet, sodass die zur 
Blutspende benötigten Räume bereits ab 13.30 
Uhr uneingeschränkt zur Verfügung stehen. Die 
Termine 2023 sind am 16. Februar, 27. April, 29. 
Juni, 14. September und 23. November.

Für Uta Scheumann (Foto) war die Blutspende 
am 13. September in Himmelsthür ein besonde-
res Ereignis. Gabriele Fischer gratulierte ihr zur 
120. Spende. „Mir ist es wichtig, dass ich auf diese 
Weise anderen Menschen helfen kann“, sagt sie. 
Es sei auch prima, mit netten Menschen bei lecke-
rem Essen ins Gespräch zu kommen. 

Im September hat der Ortsverein nach zweijähriger Pandemie-Pause 
wieder einen Tagesausflug unternommen. Per Reisebus ging es nach Bad 
Pyrmont, wo die Teilnehmer nach einem gemeinsamen Mittagessen die 
Gelegenheit nutzten, um ein Kurkonzert und den Kurpark zu genießen.

Joachim Fischer

DER DRK-ORTSVEREIN INFORMIERT

Donnerstags ist Blutspende

erd- feuer- und seebestattungen, überführungen

31137 hildesheim 

schulstraße 9 

telefon: 05121 64218

e-mail: heinemann-markus@t-online.de

tag und nacht für sie erreichbar

erledigung aller formalitäten

www.steuerberater-sontag.de

Phoenixstraße 2, 31137 Hildesheim
www.steuerberater-sontag.de

  		   Paulusgemeinde

Ev. Paulusgemeinde, Winkelstraße 15, Telefon 4 35 04 
www.paulus-hth.de

Gottesdienste
So, 06.11., 10.00 Uhr:	 Gottesdienst (Oberkirchenrätin Schölper) 
Do, 10.11., 16.00 Uhr:	 „Kleiner Paulus“ – Minigottesdienst
			   für Kinder bis 6 Jahre
So, 13.11., 10.00 Uhr:	 Gottesdienst 
Mi, 16.11., 18.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl 
So, 20.11., 10.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl 
Mo, 21.11., 17.00 Uhr:	 Beginn der Proben zum Krippenspiel
			   (Eingang Kirchentür, Anmeldung bei
			   Diakonin Anja Fuhst: 01577 / 427 31 18
So, 27.11., 10.00 Uhr:	 Familien-Gottesdienst am 1. Advent
			   mit anschl. Jahresempfang und
			   weihnachtlichem Basar
So, 04.12., 10.00 Uhr:	 Gottesdienst am 1. Advent

Veranstaltungen
Do, 17.11., 16.00 Uhr:	 Singen für „Junggebliebene“
Do, 24.11., 14.30 Uhr:	 Seniorenkreis
Mi, 30.11., 17.30 Uhr:	 Zündende Adventsgedanken 
			   an der Feuerschale
Fr, 02.12., 16.30 Uhr:	 „Sternenzauber im Advent“, Advents-
			   nachmittag rund um den Stein von 
			   Bethlehem (bis 19 Uhr), Anmeldung 
			   bei Diakonin Fuhst: 01577 / 427 31 18
Sa, 03.12., 19.00 Uhr:	 Chor-Konzert mit dem „Gospel-Unity-
			   Bockenem“, der Eintritt ist frei, um 
			   eine Spende wird gebeten

„Paulus spielt“ 
Die Paulusgemeinde lädt ein zu einer 
neuen Krabbelgruppe für Familien mit 
Kindern von 0 bis 3 Jahren. Ab dem 17. 
November ist der Treffpunkt jeden Don-
nerstag von 9.30 bis 11 Uhr geöffnet.

  		     

Kath. St.-Martinus-Gemeinde, Schulstraße 13 
Telefon 6 51 28, www.kaki-gw.de

St.-Martinus-Gemeinde

Gottesdienste
Dienstags, 18.30 Uhr, 
und samstags, 17 Uhr: hl. Messe

Sa, 05.11., 17 Uhr:  ökumenische Wort-Gottes-Feier
Fr, 11.11., 17 Uhr:  hl. Messe zum Martinstag
Sa, 12.11., 17 Uhr:  Andacht zum Martinstag, 
                              anschließend Laternenumzug
Fr, 25.11., 19 Uhr:  Taizé-Andacht
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Männertreff der Kolpingsfamilie besichtigt das neue Wohnquartier

Wohnen auf dem Bernwardshof?

Der Bernwardshof – fast allen Himmelsthürern 
noch als Erziehungsheim mit Schule, Bildungs-
haus der Vizentinerinnen und Schwimmhalle 
für Wassertherapie bekannt. Jetzt wird er als 
Wohnquartier neu bebaut. Die ersten Woh-
nungen in dreistöckigen Häusern werden zum 
Winter bezogen. Die Straße des Neubaugebie-
tes, „Bernhard-Kratzberg-Straße“, wird nach 
dem Mitbegründer der Kolpingsfamilie und 
ehemaligen Bürgermeister von Himmelsthür 
benannt. Dies war ein Anlass für den „Män-
nertreff“, eine Seniorengruppe der Kolpings-
familie Himmelsthür, dieses Wohnquartier zu 
besichtigen. Hier werden zurzeit vier Häuser 
und eine Reihenhaus-Zeile gebaut. Ein neues 
ist in Planung. 

Unter der Leitung von Miriam Eckert und 
Natasa Sommer von der VDM Bernwards-
hof, die das Baugebiet entwickelt, wurden 22 
Männer und eine Frau durch zwei Häuser und 
ihre Wohnungen geführt. Alle Wohnungen, 
zwischen 50 und 115 Quadratmeter groß, 
haben große Fenster, Balkon, sind behinder-
tengerecht, mit einem Fahrstuhl zu erreichen 
und werden mit Fernheizung und Warmwas-
ser versorgt. Das Wohnquartier liegt mitten im 

Mitglieder der Kolping-Senioren-Gruppe „Männertreff“ besichtigen die Neubauten.
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Ort, Bushaltestellen, Ärzte und Apotheken in 
der Nachbarschaft und weitere Einkaufsmög-
lichkeiten in unmittelbarer Nähe. 

Trotz der engen Bebauung ist durch den 
Erhalt der alten Baumbestände und den Lauf 
der Beeke noch viel Grün vorhanden. Die 

Meinung der Teilnehmer, ob sie hier wohnen 
möchten, war geteilt: Manche Teilnehmer des 
Männertreffs können es sich gut vorstellen hier 
zu wohnen. Wer aber derzeit in einem Haus 
mit Garten lebt, möchte möglichst lange auch 
dort auch bleiben. 		    Bruno Gollnick

Kirchenkabarettistin Ulrike Böhmer begeistert 
in der St.-Martinus-Kirche 

Erna kommt „inne Wallung“
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AWO Wohnen & Pflegen gGmbH 
Seniorenzentrum Ernst-Kipker-Haus
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim 
Tel. (0 51 21) 692-0

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre 
mit vielfältigem Betreuungsangebot.

Im LebensRaum und in unseren beiden 
Wohngruppen für Demenzkranke werden 
Sie sich sicher und geborgen fühlen.

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt 
werden können, seien Sie unser Gast in der 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege.

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0
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Wenn Erna Schabiewsky mit roten Kostüm und 
Handtasche auf die Bühne tritt und erstmal „inne 
Wallung“ kommt, bleibt kein Auge trocken. Themen 
wie Gallen-Operation, Glaubensverlust, Romfahrt, 
Corona oder Gottesdienste im Internet stehen auf 
ihrer Liste. Sie macht sich zum Beispiel ernsthaft Sor-
gen, als sie feststellt, dass die Oma eine Sakramen-
ten-Vergiftung erleiden könnte, weil sie im Internet 
von morgens bis abends immer wieder den gleichen 
Gottesdienst in einer fremden Sprache anschaut. 
Nachdem Erna sich den Gottesdienst angesehen 
hat, wird allerdings klar: Das Auge betet mit – Oma 
schaut einen Gottesdienst mit einem hübschen jun-
gen Kaplan aus Brasilien!

In ihrer Rolle als Erna Schabiewsky nimmt die Kir-
chenkabarettistin Ulrike Böhmer kein Blatt vor den 
Mund. Sie weiß, wovon sie spricht, denn sie war viele 
Jahre lang als Pastoralreferentin in Dortmund tätig. 
Heiter und tiefgründig unterhielt sie ihr Publikum 
in der St.-Martinus-Kirche, bein geselligem Beisam-
mensein im Pfarrheim endete der fröhliche Abend.

Das Kirchenkabarett mit Ulrike Böhmer hat die 
Kolpingsfamilie Himmelsthür zu ihrem 75-jährigen 
Jubiläum auf die Beine gestellt.

Nadine Willke
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Familienbetrieb seit 1852

Der TuS Grün-Weiß bietet seit einem Jahr „historisches Fechten“

Der Mythos „Schwert“ lebt noch

Der TuS Grün-Weiß Himmelsthür hat seit ei-
nem Jahr ein neues Sportangebot, das in Hildes-
heim bisher einzigartig ist: historisches Fechten. 
Entstanden ist die Abteilung durch den Him-
melsthürer Lars Feddeck und David Flügel, 
der aus Berlin stammt. Mit Freunden und Be-
kannten pflegen die beiden schon seit 2020 ihr 
langjähriges Hobby. Die Angliederung an den 
TuS Grün-Weiß, bei dem Feddeck früher schon 
Handball spielte, war der erste große Schritt 
zur Etablierung der Gruppe im Verein. Seitdem 
wächst die Mitgliederzahl langsam aber stetig. 
Derzeit sind 14 Frauen und Männer im Alter 
von Anfang 20 bis Ende 30 Jahren in der Ab-
teilung aktiv, die von Lars Feddeck und David 
Flügel trainiert werden.

Das historische Fechten ist eine wiederbelebte 
Sportart aus dem europäischen Mittelalter, die 
sich international steigender Beliebtheit erfreut. 
Im Zentrum des Sports steht der Umgang mit 
dem beidhändig geführten „Langen Schwert“. 
Erhaltene Schriften von Fechtmeistern vom 14. 
bis 17. Jahrhundert bilden dabei die Grundla-
ge für die Rekonstruktion der Techniken. Auch 
wenn ein nahes Arbeiten an den Quellen wich-
tig ist, so stehen in der Praxis die körperlichen 

Seit einem Jahr können Interessierte beim TuS Grün-Weiß 
historisches Fechten trainieren.
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und geistigen Fähigkeiten des Fechters im Vor-
dergrund. Ein Duell mit dem langen Schwert 
ist vergleichbar schnell und intensiv wie bei den 
olympischen Fechtern mit Degen oder Säbel. 
Das Training ist deshalb geprägt von Technik- 
und Partnerübungen, Drills und Fitness. 

Wer sich diesem Sport anschließen möch-
te, benötigt für den Anfang Hallenschuhe, ein 

Paar feste Handschuhe und eine 
Schutzbrille. Eine Übungswaffe 
kann beim Trainer geliehen wer-
den. „Meist dauert es jedoch nicht 
lange, bis die Begeisterung für den 
Sport dafür sorgt, sich ein eigenes 
Schwert anzuschaffen“, wissen 
Lars Feddeck und David Flü-
gel. „Schließlich lebt der Mythos 
Schwert auch noch in unserer 
heutigen Gesellschaft.“ 

Die Sicherheit steht im Vorder-
grund. Deshalb wird bei steigen-
dem Risiko, etwa bei schnellen 
Übungen oder beim Sparring, 
Schutzausrüstung angelegt. Mitt-
lerweile stehen dafür professionel-
le Anbieter zur Verfügung, welche 

die hohen Ansprüche bedienen können. 
Trainiert wird zweimal wöchentlich mitt-

wochs und freitags von 19 bis 21 Uhr im 
Scharnhorstgymnasium Hildesheim. Bei Inte-
resse wird um eine Kontaktaufnahme gebeten. 
Erreichbar ist die Abteilung über die Homepage 
des Vereins: www.tusgw.org

Lars Feddeck/Nadine Willke



Omar Serhan Juwelier, ist Spezialist für den An- und Verkauf von feinen Uhren wie Rolex-Modelle, Schmuck, Diamanten, 
Edelsteinen aller Art, Marken-Handtaschen und Erbnachlässen. Das Geschäft ist in Hildesheim an der Kaiserstr. 25a

WIR SUCHEN DRINGEND LUXUSUHREN UND SCHMUCK! JEDER ZUSTAND!

Profitieren Sie jetzt vom

hohen Goldpreis !

Dringend gesucht!
Gold und Silbermünzen
und Barren

Dringend gesucht!
Antiker und 
moderner Schmuck

Dringend gesucht!
Diamanten-Broschen
und Ohrringe

Dringend gesucht!
Ringe mit Edelsteinen
und Diamanten

Dringend gesucht!
Diamant- und
Erbschmuck

Dringend gesucht!
Goldschmuck
jeglicher Art

Dringend gesucht!
Goldarmbänder
und Ketten

ANTIKER UND MODERNER SCHMUCK (RINGE, KETTEN, BROSCHEN, MÜNZEN, SILBER, GOLD UND BRILLANTEN)

Wir bewerten Ihre

Erbstücke kostenlos!

DRINGEND GESUCHT!
ALLES AUS ECHT SILBER.

Bestecke・Münzen・
Schalen・Leuchter Barren 
…und alles aus echt Silber!

DIAMANTANKAUF

bis zu 300.000.-€

AUCH LOSE STEINE!

1 ct.Brillant
bis zu 8.000.- €

20 ct. Brillant
Wir kaufen alle alten & neuen Rolex 
UhrenUhren, Faire Preise für Explorer,
Submariner,Sea Dweller Gmt, Daytona,
Daydate von 15.000 - 90.000 €

Für diese Nautilius
5712 bis 140.000 €
Stahl- guter Zustand

Alle Chronographen
v.Breitling & ähln.

Uhren v. Omega, Heuer
LONGINES Sportmodelle

ROLEX Gmt

Minimum 13.500 €
bis zu 15.000 €

z.B. diese Patek

Philippe Minimum
140.000 €

ROLEX – PATEK PHILIPPE – IWC – LANGE&SÖHNE – CARTIER – BREITLING – VACHERON
AUDEMARS PIGUET – OMEGA -BREGUET

WIR ZAHLEN IHN FAIRE PREISE FÜR IHREN SCHMUCK! ALLES ANBIETEN & SPONTAN VORBEIKOMMEN!

10 KG BIS ZU 7000.- €

Omar Serhan Juwelier & Goldankauf
Kaiserstr.25a, 31134 Hildesheim・✆ 05121 999 08 13・Mo. - Fr. 10 - 17 Uhr・Sa. 10 - 13 Uhr 

Goldankauf: www.goldankauf-hildesheim.de・ Goldhandel: www.goldhandel-hildesheim.de
Gegenüber Commerzbank 

Wir begutachten Ihr Schätzchen, 
prüfen die Echtheit 

und schätzen seinen Wert.
Wir freuen uns auf Sie.

• Kostenlose Beratung
• Begutachtung Ihrer 

Sammlung vor Ort
• Fachhandlung seid 2009 
• Gutachter im Haus

• ANKAUF
• VERKAUF
• BERATUNG

Omar Serhan Goldhandel ist die 
Adresse für Ihre Anlagen in 

Gold, Silber und Platin

Beispielrechnung: Für 15g Zahngold 
erhalten Sie 546 ,.€

DRINGEND GESUCHT!
Zahngold ( auch mit Zähnen )

Wir kaufen alle alten & neuen Marken-
Handtaschen sowie, Gucci, Hermes, 

Louis Vuitton, Prada, Versace, Valentino 
Garavani, Fendi, Chanel, Cartier, Bulgari 

und vieles mehr.

Bares
Wahres.für €€

FÜR GOLD,SILBER, PLATIN & LUXUSUHREN, 
VERTRAUEN SIE NUR DEM FACHMANN!

Wir zahlen faire Preise für Schmuck, Münzen, Gold- & Silber-Barren, 
Zahngold auch mit Zähnen, Besteck, Diamanten alle Qualitäten & Größen

€


